Geschlossene Friedhofstore schützen Gräber und Anlagen vor Wildtieren
Die Stadt Sulzbach bittet Besucherinnen und Besucher der städtischen Friedhöfe in Altenwald, Neuweiler und Sulzbach darum, beim Betreten und Verlassen der Anlagen besonders auf die Zugangstore zu achten. Diese sollten nach jedem Durchgang vollständig geschlossen werden. Nur so kann verhindert werden, dass Wildtiere auf die Friedhofsflächen gelangen und dort Schäden an Gräbern, Grünanlagen und Bepflanzungen verursachen.
Gerade in den vergangenen Jahren sind Wildtiere landesweit zunehmend auch in Siedlungsbereichen anzutreffen. Gelangen Tiere auf die Anlagen, können insbesondere durch das Aufwühlen von Rasenflächen und Grabbeeten erhebliche Schäden entstehen. Eine funktionierende Einfriedung und geschlossene Zugangstore leisten deshalb einen wichtigen Beitrag zum Schutz der Friedhöfe.
Die Stadtverwaltung bittet daher alle Friedhofsbesucherinnen und -besucher, die Tore nach dem Betreten beziehungsweise Verlassen nicht offen stehen zu lassen und sie auch nicht durch Steine, Äste oder andere Gegenstände zu blockieren. Festgestellte Schäden an Zäunen, Toren oder anderen Einrichtungen sollten der Stadtverwaltung möglichst zeitnah gemeldet werden.

